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Energieziele EU und Bund 

EU-Ziele für 2030: 

 Verringerung der Treibhausgasemissionen um 40% 

 Mindestens 27% EU-Energie aus erneuerbaren Quellen 

 Verringerung des Endenergieverbrauchs um 27% 

 15 % Verbundbildung bei den Stromnetzen (d. h. EU-interner Stromaustausch) 

Bundes-Ziele für 2030  

 Verringerung der Treibhausgasemissionen um 55 % 

 Ausbau der erneuerbaren Energien nationalen Energieverbrauch auf 30 %  

 Kernenergieausstieg bis 2022 
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Energieziele BB und PR-OHV 

BB-Ziele für 2030: 

 Verringerung der energiebedingten Treibhausgasemissionen um 72 % 

 Ausbau der erneuerbaren Energien am Energieverbrauch BB auf 40 %  

 Verringerung des Endenergieverbrauchs um 23% 

 Systemintegration der erneuerbaren Energien (inkl. Speichertechnologien) 

PR-OHV Ziele für 2030  

 Führungsregion 2030: Spitzenposition bei Wind- und Solarenergie, Bioenergie-

region und Stärkung regionaler Stoffkreisläufe (Gesamt: 21,4 % vom Landesanteil)  

 Zukunfts- und Pilotregion 2030: innovativen Pilotvorhaben, notwendiger und 

verträglichen Netzausbau als Voraussetzung für einen volkswirtschaftlich sinnvollen 

Ausbau der erneuerbaren Energien, Speichertechnologieprojekte 
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Aktuelle Entw. in der Bundesgesetzgebung 

Quelle: BMWi 
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 Umfangreiche Gesetzgebungsvorhaben sowie Anpassungen von Regelungen und 

Verordnungen im Energiebereich durch die Bundesregierung, z. B: 

 

EEG 2016( Artikelgesetz) - Wesentliche Änderungen: 

• Umstellung der Förderung auf Ausschreibungen  

• Anpassung der Ausbaupfade für Windenergie und Biomasse 

• Förderung von Offshore-Windenergie in einem eigenen Gesetz 

• Öffnung des EEG für ausländische Bieter 

   

Gesetz zur Digitalisierung der Energiewende 

• Rechtlicher, technischer und datenschutzrechtlicher  

Rahmen für die Digitalisierung des Stromsektors 
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Energiestrategie 2030 – Ziele  
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Anpassung der Energiestrategie 2030 
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Evaluation 

 

Anpassung 

 
Abschluss und Veröffentlichung 

Arbeitspaket I: 

Bestandsaufnahme der  

strategischen Maßnahmen  

Arbeitspaket II: 

Bestandsaufnahme zum 

Leitszenario 

Arbeitspaket III: 

Aktive Mitgestaltung und Evaluation  

des Rechtsrahmens 

Arbeitspaket IV: 

Ausschreibung „Eval. und  

Erarbeitung Maßnahmen “ 

Arbeitspaket V: 

Evaluation und Erarbeitung neuer  

Maßnahmen  mit Öffentlichkeitsbeteiligung 

Arbeitspaket VI: 

Ausschreibung „Leitszenario  

Wertschöpfungseffekte“ 

Arbeitspaket VII: 

Evaluation und Weiterentwicklung Leitszenario /  

Wertschöpfungs- und Beschäftigungseffekte  

Arbeitspaket  VIII: 

Entwurf überarbeitete  

Energiestrategie 2030 

Arbeitspaket  X: 

Ausschreibung und Druck- 

legung der Broschüre 

I. Quartal 2016 II. Quartal 2016 III. Quartal 2016 IV. Quartal 2016 I. Quartal 2017 IV. Quartal 2015 
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Arbeitspaket  XI: 

Präsentation 

Arbeitspaket  IX: 

Öffentlichkeitsbeteil. und  

Konsultationsverfahren 

  

  

 

 

II. Quartal 2017 

AP 

AP 

Landesverwaltung und  

nachgeordnete Behörden 

Externe Gutachter 

Legende 

 AP erledigt 

AP in Bearbeitung  



Erneuerbare Energien in PR-OHV 
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Windenergieanlage  

 Gesamt: 933 WEA mit ~1.386 MW 

 (~23,5 % der installierten Landesleistung)  

 OHV:    74 WEA mit ~133 MW 

 OPR:  336 WEA mit ~420 MW 

 PR:   523 WEA mit ~833 MW  Quelle: http://eks.brandenburg.de/ 



Erneuerbare Energien in PR-OHV 

MWE, Abt. 3 24.06.2016  8 

Photovoltaikanlagen 

 ~243 MW installierte Leistung 

 (~8 % der installierten Landesleistung) 

Biomasseanlagen  

 137 Anlage mit 94 MW  

 (~20 % der installierten Landesleistung) Quelle: http://eks.brandenburg.de/ 



Herausforderungen für PR-OHV  
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Weiterer Ausbau der erneuerbaren Energien  

Akzeptanz 

 Transport des erzeugten Stroms  

   Netzausbau 

  Speicherung des Überschussstroms 

  Bisher nur Pilotvorhaben (z. B. Batteriespeicher Alt Daber: ca. 2 MWh 

  Kapazität, Power-to-Gas-Anlage Falkenhagen: 2 MW, 360 m³ H2/h  

   Demographische Entwicklung 

     Steigende Kosten (Netzentgelte)  



www.energie.brandenburg.de 
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